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Zukunftsthemen der Logistik 

Produktänderungen sicher handhaben

Die Beiträge zeigen 
neben der Notwen-
digkeit für neue 
Strategien, auch die 
Relevanz neuer Kon-
zepte zur Steige-
rung der logistischen 
Leistungserbringung 
in der Logistik.

Seiten 9, 47, 59

Der Beitrag beschreibt 
die Produktände-
rungsmöglichkeits- 
und Einflussanalyse 
und deren Kombi-
nation mit dem me-
thodischen Erfinden 
TRIZ, um komplexe 
Änderungen im tech-
nischen Änderungs-
management besser 
beherrschen zu kön-
nen. Seite 14

PotenzialableitungPotenzialableitung

Erfassung IST-Zustand1
Eingesetzte
Beschaffungsmodelle

Kosten

Benchmark-Vergleich2
Gesamtkosten (% EVO)

7%
Kapital-
bindungs-

Prozess- 3%

4%

5%

6%

7% Kapitalbindungskosten
Prozesskosten

Mittelwert

bindungs
kosten
Bestände

Standard-

Konsignations-
konzept

Prozess
kosten

IST
0%

1%

2%

Teilnehmer

teilemgmt.

Vorrats-
beschaffung

Szenarienanalyse3
Szenario z

Szenario y
Szenario x

Maßnahmenableitung & Potenzialbewertung4
Ziel

100%
Ist

Ergebnis Prozesskosten - 45 %

Maßnahme Ö Ausweitung Konsignationskonzept
Ö Reduzierung Teileanzahl
Ö Opt. Mat. prüfung & -bereitstellung

Szenario x -19%

-44%-35%

-63%

Kap.bindungskosten - 42 %
Zusatzkosten + 0 %
Gesamtkosten - 44 % Modell-

wechsel
Prozess-

opt.
Komplexi-

tätsred.
Modell-
optim.

Im Teileferti-
gungsbereich 
erfordern Ver-
änderungen des 
Fertigungspro-
gramms neue 
Strukturen. Hier-
bei stellt sich die 
Frage nach der 
Planungsintegri-
tät von Betriebs-
mittel- und Per-
sonalstrukturen. 
Der vorliegende 
Beitrag zeigt 

hierfür ein simulationsunterstütztes heuristisches Verfahren zur wechselseitigen An-
passung beider Planungsbereiche auf.

Seiten 23, 75, 78
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Integrierte Planung von Betriebsmittel- und Personalstrukturen
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Wettbewerbsfähigkeit
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Um im wachsenden Wett-
bewerb in dynamischen 
globalen Märkten beste-
hen zu können, müssen 
Unternehmen qualitativ 
hochwertige Produkte ko-
stengünstig produzieren 
und zeitgerecht am Markt 
anbieten. Erfolg verspre-
chende Ansätze zur Bewäl-
tigung der Herausforde-
rungen an produzierende 

Unternehmen werden unter dem Begriff Digitale Produktion zusammengefasst.
Seiten 27, 63

Zur effizienten 
Steuerung von An-
lagen in der Halblei-
terfertigung werden 
zunehmen ERP-Sy-
steme eingesetzt. 
Als Folge wird ein 
neuartiger Einsatz 
der SAP NetWea-
ver Plattform zur 
Ansteuerung von 
Halbleiter Ferti-
gungsautomaten 
vorgeschlagen und 
seine Evaluierung 
sowie Erstellung 
eines Prototyps be-
schrieben.                  Seite 39

Digitale Produktion

Halbleiterfertigungsautomaten und die SAP NetWeaver Plattform
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Der Anlauf von An-
lagen der Produktion 
und Logistik in einem 
Produktionssystem ist 
in ein übergeordnetes 
Anlaufmanagement 
eingebettet, das die 
vielen Anlaufarten 
in einem Wertschöp-
fungsnetzwerk in 
Bezug auf Produkte, 

Prozesse und Anlagen effizient planen, steuern und koordinieren muss. So wird 
es möglich, den Anlauf zu beschleunigen und die Wettbewerbsfähigkeit zu ver-
bessern.                   Seite 55

Wettbewerbsfähigkeit durch erweitertes Anlaufmanagement
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Anlagenlebenszyklus
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Produktlebenszyklus

Wissensmanagement Anlaufphase:
Einbindung des Produktionsmittels Anlage in das 
bestehende Produktionssystem und die vorhandenebestehende Produktionssystem und die vorhandene
Infrastruktur unter realen Bedingungen
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